
Auserlesene und überaus wohlfeile
Stohrg ü t e r.

William Meligc!
Dankt feinen Freunden und Kuudci, für Hie

ihm geschenkte Aeungle Untcrstützuiig, und
macht ihneu und dem geehrten Publikum ü-
berhaupt die Anznge, daß er den früher unter
der Firma von VNe»ge! und <,eff?er betrie-
beiicu Stohr zu MohrSvillc, Wiudser Tauu-
fchip, übernommen hat, und so eben von Phi-ladelphia zunrckgekchrt niit eiucr grossen?lus-
wähl von

l'csith'rnd aus trocknen Waaren,
Getränken, Jrdeuwaareil, Giißwaaren, E>-
fenwaare», Cederwaaren ?e. Zt. und da er
dieselben auf Aukcjoucu zu vortheilhafteuße-
diuguttgcn eingekauft, ist er im Staude auch
wohlfeil zu verkaufen, ja er versichert diesel-
ben niedriger zn verkaufen als sie an irgtnd
einem Stohr im Lande oder iu der Stadt er-
halten werden könne».?Auch hat er bestän-
dig um billigsten Preis zu verkaufen, eine
Ouaulttät vorzügliche

Steinkohlen. Gyps, Salz.'t.
werden wie gewöhn-

lich gekauft uud die höchsten Preise dafür er-
laubt.

Mai is. sm.

Keim und Millcr
Eröffnen jetzt ein grosses Assorte,ucut von

Waaren, gekauft auf Auktion in Neu Poek.
welche sie im Staude ftud wohlfeiler zu vrr
tauft» als sie je zuvor in Reading verkauft
worden, als: Thüraugeln,Schraubn,,Scblöf-
fer ?e. :e.? Handwerksleute «»d Banmcister
sind ebrerbietigst eingeladen ailz»rufc» und
ihre Waare» zu besehe».

Readidg, May >2. 6,n.

An Kntschenmacher.
So eben empfange«, einen glänzend»»Vor-

rat!) von Kutschen Larnpeu, Nabenbänder,
Einfassung, patentirtes Lcder, Firniß :c. wel-
che woylfeil verkauft werde», bci

'lieim und Mi ller,
Ecke der Pc»it uud sten Strasse».

Neadittg, May >2. Km.

Philadelphia undßcading

Riegel bahn.

Cammer
Ansaugend auf Freitag, Mai l, 18-10.
Ekiindt» der Abfahrt für Passagier Karree

Täg ! i ch.
Vou Phila. um 5 Uhr V. M. n. 2j N- M.

" Readiug um 7H V M. uud LZ N. M.
Das Philadelphia Depot oder Niederlage
ist am Eck der Broad- und Cherrystrasse.

Fährlohn:
Ei ste Klasse Karren H 2 50
Zweite Klasse Karren 2 vu

Der 5 Übr Karrenzng von Philadelphia,
hält in Porrsrann an für Frühstück.

Der Morgen Karrenzng v»u Pluladelphia
und der Nachmittage-Kalrenzitg vou Rea
ding, werden voit einem Karrcn für Damen
begleitet sei,,.

Beide Karrenzüge halten au den gewöhn-
lichen Plätzen an für Weg-Passagiere.
Tage für das Abgeben der Fracht-

Aarrcuzuge
Von Philadelphia, am Mittwochs und

Samstag, um Uhr V. M.
Bon Readiug, am Dienstag uud Freltegu

nm llhr V. M.
G. A. Nieollo,

Aufseher vou Transportanouen.
Readiug, Ma» 5, IB4tl. bH.

Land in Indiana
Durch Privathandel zu verkaufen,

Eine schätzbare Plantage,
gelegen in lackso» Taunschip, Way»e Cann-
cy, Indiana; an Jacksousboiirg, 2z
Meile von, National Weg, und 4 Meültu
Vom Weih Wasser Caval.

Enthaltend !kt> Acker
vom btsien Land iu Wayuc Caiiutv.

Die Verbesscruiigen darauf beste- !
Heu aus einem prächtigen !

Wohnhaus e,
m»t 2 guten Pumpen vor Hausthur; ein,
neue und prächtige Frehm Scheuer, und an-
dere Nebengebäude. Das Ganze befindet sich
nn guten Zustande »nd unter guten Fensen,
nichriientheils mir Lchwarz-Walliiutj Rie-
gelt«. 8» Acker davon sind geklärt und das
übrige ist mit schönem Wallnuß- und Auf-
?cr-Holz bewachsen.

Gutes Recht uud Besitz kauil einige Zeit
gegeben werden, vou

Samuel Spittler.
MailB4o.
N. B. Jude,,, der Unterschriebene geson-

nen ist zu verkaufen, so werden Kauslustige
wohlthu», sich mit postfrcien Briefe» ai, den
Eigeurhuilier, oder a» den Herausgeber die-
ser Zeitiuig zu weude», um die Bedingungen,
wtlche sehr ailuehmlich sind, zu erfahren.

Schwarze Schreib Dinte
ist zu haben in dieser Druckerei.

Vor schlag
für die fernere Herausgabe des

Freiheit - W ä ch t e r 6,
>» Skippackcville, Montgo»ikrv Ca»»lv,Pa-

Das geehrte dcutscbe Packstlknm vo»Mont-
gomcrv und den aiigrenzendei, Cauitties, im
Staat Pcniisylvanic», werden ehrenvoll be-
nachrichtiget von drin Vorschlaa, für die fer-
nere Herausgabe vorcrsagter Zeitung, welche
seit einigen Jahre» vo» Hr». Arnold pu-
rvelle, Herausgeber res 'liberalen Be
obachters," i» Readiug.) herausgegeben wur-
de, daß ich jetzt die Herausgabe obiger Ze,-
tlliig aaiiz alle,» anf nuch geiiommen habe, ».

gesouucn bin, dieselbe fernerhiil auf die wah-
ren republikanische,, Griliidsätze TVafbii'g-
toii s herausziigebe», günstig für die Er-
wählung von General William Harri
soii, der Held vo» Tippecanoe für Presi-
dent, »nd Ivlor, vou Virziiue», für
Vice-Prcftdent der Ver. Staaten.

Beding » n g e n.
Der "Frciheits-Wächtcr' wird jedeiiMitt

woch auf kiiic» Superialbogen schön und sau-
ber für "Eine,, Thaler" des Jahrs iu halb-
jähriger Vorausbezahlung gedruckt erschei-
nen. Alle Zcttuiigkn die durch t,e Post be-
fördert werden gehen auf Kosten der Uuter-
fchreibe!.-.

Diejenigen Herren welche ein Pack von d
neue» Unterschreiben, sammeln, »nd für die
Bezahlung stehe», erhalte» eine frei.

DZ-Briefe uud Mittheilililgeu a» de» Her-
auk.gtber müsse» Postfrei sein, sonst werde»
sie nicht angenommen.

I- P- Finül
Skippacksville, Montgomery Canncy, Pa.
Mal 5, l«40.

N a ch 112 r a g e.
Wo ist Johannes Metzger?

Die U»terschritbt»e wünscht sehnlichst
Nachricht ven ihrem obeugeiiannten Bruder
zu erhalte». Derselbe ist aus Döukeiidorf.
imObcramt Esjlingeu, Köuigreich Würtein-
berg, »nd wandert iu IBi7 nacb deu Ver.
Staate». Er giiigfodan» »ach Kanada,und
seitdem hat Unterschriebene i'lcbts weiter vo»

ihm erfahre». Seines Gewerbes ist er ein
Maurer. Er selbst, oder jeder Menschen-
freund,der Nachricht über feine» Ansenchalt,
Leben oder Tod gebe» taun, beliebe zu >chrcl-
bei, a»
Chrisiiana Wartenbiira, geborue Mtzacr.

Cauto» P. O. Stark Co. Ohio.
April, l-l.

D l e » ft gesu ch.
Ein junger Mann, dcr mit den Geschäften

dcr Bancrci in jcder Art hinlänglich bekannt
ist, wünsche als Kncchr eni llnrerkommc» auf
enicr Baucrci Nähcre Auskunft glbt auf
Aufrage die Expedition dicscr Zeitung.

Reading, Mai 5. bv.

ul. V X () IL I'k.V
l' au«! ücnvs

Dclitschc und Englische

Vorschriften,
gestochen von Carl Fricdrich Egel-

ni a u, sind in dieser Druckerei haben.

(Aus der ?Alte und neue Welt.")

Oeiüsche Werke meines eigenen Per-
lcigev nnd jel)is,e Preise.

p. L. deutscher Kiuderfrund
für Schule und Haus. Nach der 1 tksten O-
rigiual-Ausgabe besonders für den Gebrauch
deutscher Volksschulen Nordamerika's zum er-
stenmale durchgesehen und eingerichtet von ei-
nem hier lebenden praktischen Schulmanne,

'liebst einem Anhange, einhaltend : eine kurzge-
faßte Geographie von Amerika und besonders
von den Ver. Sc. von Nordamerika, welche

! nach den besten Quellen bearbeitet. Preis st>
Cent; Lederband 62 Cent.
l0l) Excmp. in gutem Pappbanb Hi2s

5» '5

gegen Einseuduug des Bctraas bei der Be-!
stellung?Ve> seuugskestc», Porto und dgl.!

! werde» ausserdem berechnet.
Ilm Eitern und Lehrern eine Uebersicht der!

Reichhaltigkeit dieses werthvollcu Werkes
! zu gcbcn, folgt hier das Inhaltsverzeichnisse
i und mail kann sieh sebou daraus eine Vor-
stellung machen, wieviel Stoss in einem Bu-

! che von 512 Seite» in gros? Oetav enthalt,
> in sorgsamer Auswahl zusammengedrängt ist.
Es ist eilt Schatz für Schule und Haus und
sollte in jeder deutschen Familie anzutreffen
sein; es fuhrt deu Namen K inder freund
mit vollem Rechte, so wie auch der Erwacb-
mncviel Gutes und Nützliches daraus ler-
nen kann.

Inhalt:
Z. Kurze Sätzc znr Erwecknng der Auf-

merksamkeit und des Nachdenkens.
2. Erzählungen znr Beförderung guter

Gcsi.liiuugeu und zur Schäi fiiuq des Ver-
standes : 1. Die »»gezogene» Kinder. S.
Die Versuchung. 5. Die üble Gewohnheit.
-1. Die kleinen Diebe. S. Der Tagedieb.
6. Der kleine Verschwender. 7. Das
wohlthätige Kiud. 8. Das ordentliche uud
reinlich, Kind. 9 Der Lügner 10. Wer
sich mnthwlllig j? Gefahr begibt,kommt dar
in um. li. Der ehrliche Knabe. 12 Wer
nicht höre» will muß fühle». 15. Der Fre»,»d
iu der Noth. >4. Der Zanksüchtige. Iz. Die
uiuthwilligen Kinder. 16. Die Niiziifrikdeiie.
17. Der Barmherzige. 18. Der Fnrchisame

19. Die gute Tochter. 20. Der u,«gegründe-
te Verdacht. 21. Das neugierige Mädchen.
SZ. Das wißbegierige Mädchen 2Z. MtN'
schenfrenndliche Gesinnungen. 24. Was heißt
schmollen? 25. Die Wahrsagerin. 26 Der
Glücksspiele»'. 27 Aberglaube. 28 Die Fol-
gen des Fleisses inid dcr Faulheit. 29 Nä-
scherei. st) Der Thierguäler. 51 Nnvorsich-
tigkcit. x 2 Die Klät,cheri». 35 Ein guter
Deiiksprnch, ist ein Frtuud in dcr Noth 54.
Verführung. 55 Der ?»dankbare Schüler
5K Fais.be Scham. 57 Der niibesoiinrne
Spaß. 58 Ehrlich währt an, längste». 59
Jugendliche Unbefonutuheit. 40 Unterschied
zwischen Sparsamkeit nnd Geiz. 41 Dcr
Bienenstock. 42 Der Fischteich. 45 Mit
Schießgewehren soll man nicht spicken. 44
Eine gute Haudlung aus schlechten Beweg-
gründe». 4? Traurige Folgen dcr Wildheit
1!i Das Raupeinicst.

5. Bon dcr Welt. 4 Von der Erde uud
ihre» Bewohnn». 5 Prodnctc dcr Erde:
> Das Thierrejch ?Säiiaethicre, Vögel,
Amphlbie», Fisebt. Jusecte». 2 Das Pflan-
zn rcicl,. 5 Das Mineralreich.

ti. Vo» den Menschen : l Borznge des
Mensche». 2 Der Menschliche Körper:
Knoche», Mnskcln, das Herz, die Blntge
fässe und die Ader», vou de» Liiugcu nud dem
Atheniholen, vo» der Vcrda»u»q dcr Spei
sen, vo» dem Gehir«, dcm Rückenmark »nd
de» Nerven, von dcn Sinnen, vo» dcr Hant
den Haaren nnd de» Rägelu.

7. Gcsuudhcitslchre -. I Gesuudhcit und
Kraukhcit. 2 Vo» dcr Kleiduug- 5 Von
dcr Luft. 4 Du sollst rcinlich uud ordentlich
sein. 5 Von,deu Speise» 6 Von de» Ge-
tränke» 7 Bo» der Bewegung und Ruhe.
8 Vom Schlafcn 9 Vo» dc» Wohuuuge»
in Bo» Erhitzungen »nd Erkältungen 11
Von d.r Erhaltung ei»zc!ncr Thcile des Kör
pers 12 Von der Schönheit und Vollkom-
menheit des Körpers 15 Von den, Verhal-
ten in Krankhciten.

8. Von der Ncligionslehre und von dcr
heiligen Scbrift, 9 Zcitrechunng
und von, Kalender, lt> MerkivlirdigeNaliir-
crschcinilnge», N Europa, >2 Deiufchland
15 Von den Rechten und Pflichte» der

Bürger in wohl eingerichtete» Staaten, 14
Lieder und Gesänge, 15 Das Gebet des
Herrn, 16 Sprüchwörter und Deuksprüche.

A»ha » g. i Kurzgefaßte Geoqraphie
vo» Amerika, 2 Bo» den Vereinigte» Staa-
te», 5 Kurze Geschichte der Ver. St. von
Nordamerika.

Urtbeile über dieses Werk vou
de» Herr» Pfarrernd uu Scheib Ginal,
Stohlmanu nud Meyer, wie uo» dcn Herren
Schullebrcr» Schmaiick, Geiitener, Wolsif-
fer und S ief werde» keine» Lehrer ,i»d kei-
ne» Famillkiivater über die Nützlichkeit diesesBuches in Zwcifcl lasscu.

S t c p h a n i's Haudftebeljzum Leftulerne»
nach dcr Lantirmethode, 58ste verbesserte
Auflagt. Zum Ersieiimale für die dent-
sebeil Schulen Nordamerikas ZINN Druck
befördert. Preis geb. >8 C.

Das Dutzend I Tbl 75 T
Das Hmndert i 2 - 5v-

St 0 hlman n's Gebetbuch sür die dent-
sehe Jugend in deu V. St. Nebst einer
Sammlung vou Verse» >i»d Deilkreime»,
wie auch einem Leitfaden beim christliche»
Rcligious-Uulcrichte für die Schule uud
häusliche Erzichililg. Prcis geb. L 7 C

Das Dutzend 5 Thl.
W i tsche l's Morgeu- undAbeudopfer ,u

Gesäuae». Nach dcr 9te» vermehrten und
vcrbcsscrceu Ausgabe. Für die deutsche»
Bewohner Nordamerikas. Preis in Leder,
Mnslin oder Halbfranzband geb. 75 C

Das Dutzend 7 Tbl 50 T.
St» Eremplar2s - -

T>Die Preise obiger werthvollen Bücher
sind so billig gcficllt, daß Baarzahsnng als
uucrläßliche Bcdiligung angcsehe» wird.

Einladung zu r S u b s c r i p t i 0 n

für den

Liberalen N e 0 b achte r.
U», die obeugeuaunte Zeitung soviel w,c

möglich mchr zu vcrb>citeii, erlaubt sich der
Heransgebea derselben das geehrte Piibli->

j tum zur Uuterfthrift für dieselbe ergebenste
> eiiizulade».

Da t» Berks La»»ty kci?e andere deutsche
Zeitung besteht, welche die wahren Gruud-
sätze dcr Gegeumaurer Demokratie verthei-

! digt, so wcrdeu die Frcuude des TV.
M Marri.?on und .Holm be-
sonders anfmerksam darauf gcmacht, uud
höflich aber erustlich ersucht, für ihre Ver-
brcituug zu sorge».

evi 1, g u n g c » :

Der "Liberale Beobachter" erscheint jeden
Dienstag auf einem grossen Superialbogen mit

schönen Lettern gedruckt. Der SubscriptionS
Preis ist E i n Thaler des Jahrs, welcher
in halbjähriger Vorausbezahlung erbeten wird.
Wer im Laufe des Jahrs nicht bezahlt, dcm
werden 1 Thaler 5(1 Cnts für das Jahr ange-
rechnet.

Für kürzere Zeit als 6 Monat wird kein
Unterschreiber angenommen, und etwaige Auf-
kündigungen werden nur dann angenommen,
wenn sie einen Monat vor Ablauf des Sub-
seriptions-TerminS geschehen und gleichzeitig
alle Rückstände abbezahlt werden.

Bekanntmachungen werden dankbar ange
nomine» uud für den gewöhnlichen Preis ein-

gerückt.
Unterschreiben, in dicscr Stadt wird die

Zeitung ponosrei geschickt, weitere Versendun-
gen geschehen durch die Post oder Träger, von
Lctztcrn für 25 Cent jährlich, auf Kosten dcr
betreffenden Unterschreiben

Briefe und Mittheilungen müssen porto-
frei eingesandt werden.

Reading, den 28, Januar.

Dr. Jayne'6

E r p e c t o r a n t.
Diefe unschätzbare Medizin bewirkt täglich «i«

nige der höchst wunderbarsten Kuren welche je
bekannt waren. Alle die sie gebraucht haben
für Asthma, Husten, Blutspein, stechenden
Husten, oder Hwes, Auszehrung,
Chronisches Seitenstechen, Heiserkeit, Schmer-
zen und Heiserkeit, Schmerzen und Brustbe-
klemmung, schweren Athem, und jede andere
Krankheit der L unge und B r u st, können
und thuen von dessen Nutzbarkeit zeugen.?
Bronchitis, steine Ungesundheit der Luft-

ist eine Krankheit die jährlich Tausende
und abermals Tausende in ein vorzeitig Grab
versenkt, wird allezeit damit kurirt. Die ge-
wöhnlichen Symptome von dieser Krankhe,t

sind Husten, Schmerzen der Lun-
ge und des Halses, Heiserkeit, schweres Ath-
men, asthma, hektisches Fieber, Auswurf von
Schleim oder anderm Stoss, wie auch manch-
mal Blutspeik». Es ist eine Entzündung von
der feinen Haut, welche inwendig in den Luft-
röhren oder Luftgesässen ist und durch alle Thei
le der Lunge läuft. Dieser Eepektorant unter-
drückt sogleich den Husten, die Schmerzen,Eut-
zündung, Fieber und schweres Athmen, bringt
ein freies und gelindes Auswerfen hervor, und
bewirkt eine Kur in kurzer Zeit.

Die Asthma wird jederzeit dadurch kurirt?!
Zwei oder oder drei grosse Dosis kurirt den

oder Hivca bei Kindern, in fünf-
zehn Minuten bis zu einer Skünde Zeit. Der j
K'eichhnsten wird dadurch sogleich gelindert und
eine Kur in kurzer Zeit bewirkt. Hunderte von
Personen welche die Auszehrung batten, und
von ihrkn Aerzten als unheilbar erklärt waren,
sind dadurch wiederum zu ihrer vollkommenen
Gesundyeit hergestellt worden.

Dr. Ge>j»g, D. D. President
vom Granville Eellege, in Ohio, (kürzlich von
Neu Bork) sagt:?er l>abe unter einer starken
Verkalkung, Husten und Heiserkeit gelitten,und
daß sein Akhmen so schwierig gewesen sei, das,
er sich in grosser Gefahr ft'ihlie zu ersneren, datz
er aber durch de» Gebrauch von diesen, Erpee-
torant vM'oinmen hergestellt wurde.''?Frau
Dilks, vou Salem, N. I. wurde von der Astl,
ma, woran sie L 0 Zahre lang gelitten hatte,
durch den Gebrauch von 2 Flaschen von dieserMedizin, kurirt. Frau Ward, vom nämli-
chen Ort, wurde ebenfalls von der nämliche»
Krankheit, durch den Gebrauch von einer Fla-
sche, kurirt. Eine junge Dame, ebenfalls von
Salem, welche wie ihre Freunde glaubten,ziem
lieh stark in Gefabr der Auszehrung war, wur
de , durch den Gebrauch von Flaschen, voll-
kommen hergestellt. Dr. Haniiton, von St.
James, Süd-Carolina, war stark mit cinem
Husten, Heiserkeit und Schmerzen der Lunge
behaftet, und durch den Gebrauch von einer
Flasche vou dieser Medizin fand er standhafte
Linderung.

Das folgende Certsikat ist von einem xrakti-
zireuden Arzte, »nd sehr respektabel» Geistli-
chen von der Melbodisten Gemeinde, datut
Modest Taun, Va. August 27 I^.!8.

Dr. layne.?Geehrter Herr-Ich babe il,r
Erpectorant überall in meiner Praxis ange-
wandt, seit dm letzten drei Monaten, und sür
alle Uebel von tLnsiünduiig
derÄ, u » ge, Avszeru i, q, A?? m a,S c!? Me,

zen u»d Scl?u'aci?t,elt der Äruik, es ist
unstreitig das beste Mittel was ich jcinals ge-

! braucht habe.
Mit Albtung Ibr

N. A5. 'Zgilllains. M. D.
Auszug eines Certisikats voi,i Ebrw. Doktor

B a b c o ck, letzherigen Presiedenten vom
Eollege, Maine.

"Von früherer persönlicher Bekanntschaft
mit Dr. D. layne, einem regulären Studen-
teu der medizinischen Universitär von Pennst
vanien, und einen erfahrenen glneklicheu Prak-
tikante» von Medizinen, war icb iiii Stai,de
die zahlreichen Attestate zu Gunsten seiner ver-
schiedenen medizinischen Preparatione» zu be
stätigen, viel»,ehr wie eine Mehrheit Solcher
die nicht dieses wissen. Nach einein Versuch
derselben in meiner eigene» Familie, und eini

Ige davon persönlich, habe ich mich von Wahr-
! heit dieser Zeugnisse vtllig überzeugt. Sie sind
i was sie vorgeben zu sein?keine Quasalbereien
?sondern künstlich bereitete Medizinen für ei-

i nige der gefährlichsten menschlichen Krankhci:
j ten. Ich weiß das; sie hochgeschätzt, und ver-

! schiedentlich von den geschicktesten Doktoren der
Medizin vorgeschrieben werden, in die-
ser Stadt als sonst wo, und ich »ehme keinen
Anstand dieselben als einen schätzbare» Zusatz
zu unsern medizinischen Material, und eine si -
chere sowohl als unschädlich und nützliche Me-
dizin für die K'r.mke» zu empfehlen."

Nllfns Babcock, jr.
Zum Verkauf bei George

Apotheker, Nord sre Strasse, Readiug, Agent
für Dr. layne.

Januar 7. bv.

Io b n S. Aule übach 's
Neuer Eisen Waaren Stohr,

Ecke der (>ten und Ost-Penn Strassen
N e a d i n g.

Reading December 17.

ut' (i?.it>l.vx h
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ttt'vtli h IV'N!» Btl vvt,

Berks Eaunty Intelligenz Amt.

Anf dringendes Erfttchen vieler seiner
Freunde wnrde Uiirerzrichneter bewogen,,,,,
allgemeines Intelligenz-Amt, in Verbindung
mit feinen andern Geschäften, zn eröffnen,wo >

Personen für öffentliche Belehruug, irgend
Häuser, die zu verlthneu, zn verkaufen, over
zu vermortgätsche» sind, eiutragen lassen nnd
Solche, die zu renken, kaufen oder auf Mort-
gäksch zu lehnen wünschen, Erkundignng
ziehe» köuneu. auch werden alle andere zu
einem Intelligenz Amt gehörende Geschäfte
verrichtet auf Aufrage bei

George W. TDakeleu,
Nord Ste Strasse, gegenüber der Epis»

kopal.Kirche, Reading.
November 19.

Bücher Anzeige.
Folgende Bücher sind in der Druckere, die-

ser Zeitnng nm billigen Prns zu haben :

Die Eeschichte der Vereinigten Staaten von
Nord Amerika, seit dcr Entdeckung der
neue« Welt bis aufdas Jahr 1857, aus
dem Englische» übersetzt von Wilhel in
Bes ch re, Nenuork, > 858.

Dieselbe, vom Jahre 1497 bis über-
setzt und herailsgtgebe» von W i l h. I-
L. Kiderle », Philadelphia, IKSB,

icben. Thaten nnd Menningen des Ulrich
Zwingli' ersten Urhebers der deutschen
evattgelich-reformirleii Kirche,von Johann
August Forsch, Chembersburg, Pa. >857

Der Hiiniuel auf Erde,, oder Weg zur Glück
feligkeit. Dargestelt vou Thristian Gott-
hilf Salzman,bearbeitet vo» Conrad Frie-
drich Stellinever, Philadelphia it-89.

Dcr lange vercorgene Scbah und Hans-
Freund, ein nützliches Rath- »ud Hilfs
Buch für Jeder»,auu, Skippacksville
1857.

Andachtsübuiigt» »»d Gebete für nachden-
ke,,de und gutgesinnte Christe». Von Jo-
hann Kafpar Lavier,Laueasier, Pa. i854.

Lutherische und reformirtc deutsche A. B.C.
Bücher.

Asserdei» Schreib-Papier, Feder» » Schreib
Di»le,so wie aucl, Blauks für Mortgages,
ludgement und Co,»i«on-Boiids.

Piüyo Korttv
und

'i) i a o Piccol as.
Der Uiiterschriebene benachrichtiget das ge»

ehrte Publikum hiermit, daß er so eben von
Europa erhalte» hat

Diano Portes,
vorzüglich sein und sibön gearbeitrt von herrli-
chem Ton. Ebenfalls:

i iano D l e c oIA o.
Dieses ist eine ganz neue Art vo» Instru-

menten, und hat schon jetzt den größten u»ge-
theilten Beifall im größten Tyeile von Europa,
gefunden.?Die obige» Instrumente sind für
den Unterschriebenen besonders verfertigt, und
er kann sie daher mit vollem Zutrauen emp-
fehle».

Er hat ebenso eine grosse Auswahl von an-
dern musikalischen Instrumenten zum Vcrkanf
namentlich: Violinen und Violinen BöD»,
Saiten» Klarinette», Flöten, Trompeten,fran-
zösische Börner, Trombonen ,c ie. Alle diese
ist er gesonnen wohlfeiler zu verkaufen, als sie
in Philadelphia oder ')!eu Port gekauft werden
können.

Spiel', e u i
Er h.lt ebcnsalls von Europa eine unendliche <

von S p ie lzeuge erhalte», was
er fthr nolilseil verlausen will.

L- s)eizmann,
l7.

Es bar so.'ben die Presse verlasse» und ist in

der Druckerei dieser Zeitung beim Duzend und

cinzeln zu haben :

D i e v e r b e ss erte

PMttir-Kmlst,
allen Freunden deS Pui'ktirens

zur anaenelmien Nüterhaitnng
übr zn empfi.bleii.

Erste aiiierikan'sche Ausgabe,
ganz deutlich erklärt und zujammen getragen.

Preis einzeln 12 l-2 Ct.
das Duz zusammen I Thaler.

Briefe und Vollmachten.
Werde«, wie vorhin, in deutscher, fran-

zösischer uud englischer Sprache von, Un-
terzeichneten gehörig geschrieben, »nd nach
Europa, au Ort uud Stelle, sorgfältig ex-
pedirt.

Auch deu eiuhtlinischeu der englischen
Sprache »iikundlgen Stadt-und Laudleu-
teu, denen es höchst angelegen sey» sollte
ihre sogenannten Deeds, als: Käufe, Leh-
iiungen, Bonds. Rechn»,ige« u»d beson»
ders ihre Testamente, in ihrer deut scheu
Muttersprache, geschrieben zu habe», eine
Vorstctus Maasregel wodurch manchem
weitläufige» uud sodau» kojispielig«» Pro»
zehe könnte vorgebeugt wcrdeu, bietet er
seuie Diente au, und, als gesetzverständi-
ger erfahrner Notarius, und ehemaliger
gerichtliche Be anite wird er sich thätigst
befleißen de» Wliusche» sciner Clieiite» ge-

wlssenhaft zu entsprechen. Mau meldt
sich persönlich oder iu porto freyen Brie- "

feil ail

Prof'r G k. Wagner,
Readiug, Penu'a.

In der Gegend von Reading wohnende
Personen belieben au, Stobr der Hru, Keim
uud Stichter nachzufragen.

Readiug, bei, IS, November.

Alle Sorten Schreib Papier zum
Verkaufn, dicserDruckerei. !


